
  
 

 

 

 

 

 

 

Ein unbequemes Fest 

Zugegeben, das Pfingstfest hat es nicht leicht. Weihnachten ist das nette 
Familienfest, ein Kind in der Krippe, Geschenke, alles ein bisschen romantisch. 
Ostern ist schon etwas schwieriger, Tod und Auferstehung Jesu Christi, mit „nett“ 
ist da nicht mehr allzu viel zu holen.  

Aber Pfingsten? Über den Geist Gottes zu reden, das wird schon schwieriger. Das 
Christentum ist nicht deshalb zu einer Weltreligion geworden, weil wir so gut 
verwalten, organisieren und funktionieren können. Das Christentum hat immer 
dann und dort überzeugt, wo Menschen aus der Hoffnung und der Freude des 
Glaubens gelebt haben, aus den Früchten des Heiligen Geistes. 

Pfingsten ist zwar ein schönes, aber auch ein unbequemes Fest. Denn wir sind 
gefragt. An Weihnachten und Ostern kann man eventuell noch Zuschauer bleiben 
– jetzt aber sind wir dran. Es liegt an uns, ob wir den Heiligen Geist in unserem 
Leben „landen“ lassen, ob wir uns anstecken lassen von seiner Lebendigkeit.       

Andreas Schwarz 

 

 

 

Pfarrnachrichten der Pfarrei St. Mariä Himmelfahrt 

mit den Kirchen St. Mariä Himmelfahrt, Alstätte 

und St. Georg, Ottenstein 

zu Pfingsten 2026       

 

 



Aktuelles aus der Pfarrei 
 

Taufe    

Durch die Taufe werden Antonia Gerwing und Cleo klein Rot in die Gemeinschaft der 

Kirche aufgenommen. Wir gratulieren und wünschen Gottes Segen. 

 

Familienmesse 

Am Pfingstmontag, dem 25. Mai feiern wir um 9.30 Uhr in St. Georg eine 

Familienmesse mit dem Thema „Gottes Geist füllt uns mit Leben“. Alle Familien und 

Interessierten sind herzlich eingeladen.  

 

Friedensgebet 

Am Montag, dem 1. Juni ist um 19.00 Uhr in St. Georg ein Friedensgebet, vorbereitet 

von der Messdienergemeinschaft. 

 

Radwallfahrt nach Kevelaer: „Die Welt steckt voller Wunder“ 

Unter dem Leitwort „Die Welt steckt voller Wunder“ machen sich am Samstag, 4. Juli, 

Pilgerinnen und Pilger aus Graes mit dem Fahrrad auf den Weg nach Kevelaer. 

Treffpunkt ist um 5.25 Uhr in der Kirche St. Josef Graes, wo die Gruppe den Reisesegen 

erhält. Danach beginnt die rund 110 Kilometer lange Tour. Nach einer Übernachtung 

in Kevelaer geht es am nächsten Tag mit dem Fahrrad wieder zurück nach Graes.  

Wer nur eine Strecke mitfahren möchte, kann sich abends abholen lassen.  

Eine weitere Möglichkeit, am Samstag in Kevelaer dabei zu sein, besteht im Reisebus: 

Er fährt um 14 Uhr am Heimathaus in Graes ab und wird gegen 21 Uhr zurück sein. 

Die Zahl der Plätze im Bus ist auf 25 Personen begrenzt. Weitere Informationen und 

Anmeldung bei Christine Homölle (christine.homoelle@web.de Tel. 02567 1545) oder 

Hedwig Eink (Tel. 02561 41298 hedwig.eink@gmail.com). 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

Wir gedenken im Gebet unserer Verstorbenen 

Theo Dornbusch, Martraud Schulze Wierling 

und Margret Kernebeck. 

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe,  

lass sie bei dir leben in Frieden! Amen. 

mailto:christine.homoelle@web.de
mailto:hedwig.eink@gmail.com


Die Kollekte an Pfingsten ist für das Bischöfliche Werk RENOVABIS bestimmt und die 

Kollekte am 30./31. Mai ist für die Aufgaben der Pfarrei bestimmt. 
 

Redaktionsschluss für die Pfarrnachrichten der kommenden Woche ist jeweils 

Dienstagnachmittag um 17.00 Uhr.   

 

 

 

 

Pfarrbüro Alstätte 
Kirchstr. 5 
48683 Ahaus-Alstätte 
Telefon: 02567 – 9393990  

Pfarrbüro Ottenstein 
Vredener Str. 10                                 
48683 Ahaus-Ottenstein 
Telefon: 02561 – 81253 

E-Mail: stmariaehimmelfahrt-alstaette@bistum-muenster.de 
Internet: www.mariae-himmelfahrt.info 
Öffnungszeiten Alstätte 
Montag und Freitag von 9 – 11.00 Uhr 
Donnerstag von 15 – 18.00 Uhr 

Öffnungszeiten Ottenstein   
Dienstag von 9 – 11.00 Uhr  
Mittwoch von 15 – 18.00 Uhr 

In Notfällen ist über die Zentrale des St. Marien-Krankenhauses, Ahaus  

(Telefon 02561 – 990), ein Seelsorger zu erreichen. 

 

 

 

 
  

Steckbrief eines Ruhestörers: 

Der Heilige Geist weht, wo er will. Bringt Schwung in die Bude.  

Tröstet, macht Mut, zeigt, wo´s lang geht. 

 Hält sich an keine Spielregeln.  

Verteilt seine Gaben, wie´s ihm gerade einfällt.  

Macht aus Angsthasen Heilige.  

Schert sich nicht um die Hierarchie. Ist ein Verfechter der Ökumene.  

Macht Laien zu Fachleuten. Gibt auch den Frauen alle Rechte.  

Ist unberechenbar.  

Krempelt die Kirche um. Lässt keinen Stein auf dem andern.  

Hat den längeren Atem.  

Lässt sich nicht kleinkriegen. Macht alles neu. 

 
 

http://www.mariae-himmelfahrt.info/


Messintentionen vom 25. bis 31. Mai 2026 

 

St. Mariä Himmelfahrt, Alstätte 

Montag, 25. Mai 2026 

8.00 Uhr. Wir gedenken: Familie Gerhard Tenhündfeld; Dorchen u. Ignatz van Weyck, 

Änne u. Gerhard Kleineaschoff, Renate Gehling und Günther Maas; Großeltern 

Mechthild u. Alfons Kuhls; Verst. der Fam. Wolfering, Ehler u. Große-Schwiep; 

Großvater Heinrich Olbring; Großvater Franz Hilbring; Josefa u. Bernhard Terhaar; in 

einem besonderen Anliegen. 

Freitag, 29. Mai 2026 

19.00 Uhr. Jahresmesse Johanna Krösmann. 

Wir gedenken: Ludger Terhalle und verst. Geschwister; Großvater Ludger Ellerkamp; 

Großmutter Clementine Blickmann.  

Samstag, 30. Mai 2026 

17.00 Uhr. Sechswochenamt Bernhard Haveloh (Buer Havel). 

Jahresmesse Großvater Karl-Heinz Wielens. 

Wir gedenken: Verst. der Fam. Haget u. Terdues; Großmutter Marthres Wielens und 

Verst. der Fam. Wielens u. Froning; Großvater Josef Tenhündfeld; Großvater Hermann 

Harking und Verst. der Fam. Harking u. Uesbeck.  

Sonntag, 31. Mai 2026 

8.00 Uhr. Wir gedenken: Großvater Gregor Gesenhues und verst. Angehörige. 
 

St. Georg, Ottenstein 

Montag, 25. Mai 2026 

9.30 Uhr. Wir gedenken: Bernhard und Frank Thesing. 

Mittwoch, 27. Mai 2026 

19.00 Uhr. Erstes Jahresamt Gerhard Leuker.  

Samstag, 30. Mai 2026 

18.30 Uhr. Erstes Jahresamt Clemens Effing.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 


